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I. Hintergrund und Entstehung der Richtlinie:
Handlungsbedarf und Auftrag

• Feststellung besonderen Handlungs-
bedarfs beim Indikator „präoperative
Verweildauer bei osteosynthetischer
Versorgung einer hüftgelenknahen
Femurfraktur“ 

• 21. Dezember 2017: 
Plenumsauftrag zur Erarbeitung 
eines Richtlinienentwurfs mit 
Mindestanforderungen an die 
Struktur- und Prozessqualität 

Quelle: IQTIG: Thole/Meschede/Schröder/Kähler/Dippmann, Hüftgelenknahe 
Femurfraktur mit osteosynthetischer Versorgung, „Abbildung 3: Ergebnisse des SD QI 
54030“ (EJ 2015)
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§ 136 SGB V Richtlinien des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Qualitätssicherung
(1) Der Gemeinsame Bundesausschuss bestimmt für die vertragsärztliche Versorgung und für 

zugelassene Krankenhäuser grundsätzlich einheitlich für 
alle Patienten durch Richtlinien nach § 92 Absatz 1 Satz 2 
Nummer 13 insbesondere 
1. […]
2. Kriterien für die indikationsbezogene Notwendigkeit 
und Qualität der durchgeführten diagnostischen und 
therapeutischen Leistungen, insbesondere aufwändiger 
medizintechnischer Leistungen; dabei sind auch Mindest-
anforderungen an die Struktur-, Prozess- und Ergebnis-
qualität festzulegen. […]

(2) […]

I. Hintergrund und Entstehung der Richtlinie:
Erstfassung
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Die Richtlinie gilt für alle operativ osteosynthetisch und endoprothetisch versorgten erwachsenden 
Patienten mit einer hüftgelenknahen Femurfraktur, die sich durch die Kombination aus mindestens 
einem der in Anlage 1 QSFFx-RL definierten ICD-Kodes mit mindestens einem der ebenfalls 
definierten OPS-Kodes ergibt (nachstehend: Auszug aus Anlage 1 QSFFx-RL).

I. Hintergrund und Entstehung der Richtlinie:
Anwendungsbereich
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II. Allgemeine Mindestanforderungen an die 
Versorgung der Femurfraktur

§ 3 QSFFx-RL
Behandlung der hüftgelenknahen 

Femurfraktur möglichst innerhalb von 24 
Stunden

Fachabteilungen Chirurgie/Unfallchirurgie sowie Innere Medizin 

Für die Notfallversorgung benannter Arzt und benannte Pflegekraft (mit jeweils spezieller 
Weiter-/Fortbildung)

Verfügbarkeit jeweils eines Facharztes im Gebiet Innere Medizin, Chirurgie und Anästhesie 
innerhalb von max. 30 Minuten 
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II. Allgemeine Mindestanforderungen an die 
Versorgung der Femurfraktur
Intensivstation mit mind. sechs Betten, mind. drei davon für die Versorgung beatmeter 

Patienten geeignet

Strukturiertes und validiertes System zur Behandlungspriorisierung in Notfallsituationen

Krankenhaus verfügt über eine für die Diagnosestellung und sich anschließende operativ 
osteosynthetische oder endoprothetische Versorgung erforderliche Ausstattung,

insbesondere Schockraum, 24-stündig verfügbare CT-Bildgebung

Möglichkeit der Weiterverlegung eines Notfallpatienten auf dem Luftweg

Achtung: Ausnahmeregelung für Krankenhäuser, die die Anforderungen an ein  übergeordnetes 
Traumazentrum gemäß dem Weißbuch Schwerverletzten Versorgung erfüllen 

(§ 10 Abs. 1 QSFFx-RL)
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II. Spezifische Mindestanforderungen an die 
Versorgung der Femurfraktur

Pa
tie
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or
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ng

Ärztlich geleitete Fachabteilung, die eine fachlich unabhängige, abgrenzbare und 
organisatorisch eigenständige Organisationseinheit ist

24-stündige Arztpräsenz (Bereitschaftsdienst möglich), die jederzeitige 
operative Patientenversorgung ermöglicht

OP-Durchführung durch oder unter Anleitung und Aufsicht eines Facharztes für 
Chirurgie, für Allgemeinchirurgie, für Orthopädie oder für Orthopädie und 

Unfallchirurgie

§ 4 QSFFx-RL
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II. Spezifische Mindestanforderungen an die 
Versorgung der Femurfraktur

Pa
tie

nt
en

ve
rs

or
gu

ng OP-Saal, der in Einrichtung und Ausstattung sowohl osteosynthetische wie 
auch endoprothetische Behandlungen erlaubt

Facharzt mit geriatrischer Kompetenz als Teil des behandelnden 
unfallchirurgisch-geriatrischen, multiprofessionellen Teams

Physiotherapie ab dem ersten postoperativen Tag
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II. Mindestanforderungen an die Prozessqualität

§ 5 QSFFx-RL

Unverzügliche Planung der Patientenversorgung mit dem Ziel der Durchführung innerhalb von 
24 Stunden

Ggf. unverzügliches Ergreifen von Maßnahmen zum Ausräumen möglicher 
Durchführungshindernisse

SOP



Seite 12 | 4. November 2021 | Mindestvorgaben bei der Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur (QSFFx-RL)
© 2021, Katrin Starke

Mindestanforderungen gemäß QSFFx-RL

I. Hintergrund und Entstehung der Richtlinie

II. Mindestanforderungen an die Versorgung der Femurfraktur
1. Allgemeine Mindestanforderungen
2. Spezifische Mindestanforderungen
3. Mindestanforderungen an die Prozessqualität

III. Nachweis, Strukturabfrage und Folgen der Nichterfüllung 
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III. Nachweis, Strukturabfrage und Folgen der 
Nichterfüllung

• Die Erfüllung der Mindestanforderungen gemäß QSFFx-RL ist 
jährlich zwischen dem 15. November und dem 31. Dezember 
standort- und stichtagsbezogen gegenüber den 
Landesverbänden der Krankenkassen und den 
Ersatzkassen nachzuweisen, s. § 6 QSFFx-RL. 

• Eine länger als 48 Stunden andauernde Nichterfüllung 
einzelner Mindestanforderungen ist ebenso wie deren 
Wiedererfüllung anzeigepflichtig.
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III. Nachweis, Strukturabfrage und Folgen der 
Nichterfüllung

• Die Erfüllung der Mindestanforderungen gemäß 
QSFFx-RL ermittelt der G-BA jährlich im Rahmen 
einer Strukturabfrage, s. § 8 QSFFx-RL. 

• Die Übermittlung der Daten erfolgt jährlich bis 
zum 15. Februar des dem jeweiligen 
Erfassungsjahr folgenden Jahres 
standortbezogen an das IQTIG.

Beschluss vom 21. Oktober 2021: 
Verschiebung des Verfahrensstarts 
für Nachweisverfahren und 
Strukturabfrage
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IV. Überprüfung und Weiterentwicklung der Richtlinie

• Vorlage IQTIG-Bericht zur vertiefenden 
Analyse der Ursachen der Auffälligkeiten 
der QI zur präoperativen Verweildauer bei 
hüftgelenknaher Femurfraktur

• Überprüfung der bestehenden Qualitäts-
indikatoren auf Weiterentwicklungsbedarf
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IV. Überprüfung und Weiterentwicklung der Richtlinie

• Beantwortung von Fragen insbesondere zur 
Zielerreichung, zum Umsetzungsgrad, zu 
möglichen Umsetzungshindernissen und zu 
Auswirkungen im Rahmen einer Evaluation

• Vorlage der Evaluationsergebnisse bis zum 
1. Juli 2027



Vielen Dank!

Katrin Starke, LL.M.

Abteilung Qualitätssicherung und sektorenübergreifende 
Versorgungskonzepte Gemeinsamer Bundesausschuss
qs@g-ba.de


	Richtlinien des G-BA: Was gibt es Neues?
	Mindestanforderungen gemäß QSFFx-RL��
	Hintergrund und Entstehung der Richtlinie:�Handlungsbedarf und Auftrag
	Hintergrund und Entstehung der Richtlinie:�Erstfassung
	Hintergrund und Entstehung der Richtlinie:�Anwendungsbereich
	Mindestanforderungen gemäß QSFFx-RL��
	Allgemeine Mindestanforderungen an die Versorgung der Femurfraktur�
	Allgemeine Mindestanforderungen an die Versorgung der Femurfraktur�
	Spezifische Mindestanforderungen an die Versorgung der Femurfraktur�
	Spezifische Mindestanforderungen an die Versorgung der Femurfraktur�
	Mindestanforderungen an die Prozessqualität�
	Mindestanforderungen gemäß QSFFx-RL��
	Nachweis, Strukturabfrage und Folgen der Nichterfüllung
	Nachweis, Strukturabfrage und Folgen der Nichterfüllung
	Mindestanforderungen gemäß QSFFx-RL��
	Überprüfung und Weiterentwicklung der Richtlinie�
	Überprüfung und Weiterentwicklung der Richtlinie�
	Vielen Dank!�

